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1. Veranstalter

Bahnengolf-Verband Berlin-Brandenburg e.V.

2. Art des Turniers

Verbandsmeisterschaften (VM) für Berlin-Brandenburg

3. Austragungsort

(1) Die Spielorte für die Verbandseinzelmeisterschaft werden auf der Sitzung des Landessport-
ausschusses des BVBB für die folgende Saison festgelegt. Dabei soll auf die Parität der Bah-
nensysteme geachtet werden.

4. Art der Wettkämpfe

(1) Einzelmeisterschaft Kombination
a) Allgemeine Klasse Damen
b) Allgemeine Klasse Herren
c) Schüler weiblich
d) Schüler männlich
e) Jugend weiblich
f) Jugend männlich

An den Einzelmeisterschaften zu 1 a) können auch Senioren (weiblich) teilnehmen.
An den Einzelmeisterschaften zu 1 b) können auch Senioren (männlich) teilnehmen.

(2) Mannschaftsmeisterschaft Kombination
a) gemischte 3+1-Vereinsmannschaften
b) Schüler-Mannschaften (Schülerliga)
c) Jugend-Mannschaften (Jugendliga)

5. Anzahl der Teilnehmer

unbegrenzt

6. Austragungsart

Mindestens 4 Spieltage mit jeweils 4 Durchgängen.

7. Wertung

zu 4. (1): Kategorie getrennte Punktewertung

(1) Der/Die Spieler/in mit den wenigsten Schlägen in jeder Kategorie erhält 0 Punkte. Die anderen 
Spieler/innen erhalten für jeden Schlag Differenz zu dem/der Tagesbesten ihrer Kategorie
1 Punkt (Beispiel: Spieler A 120 Schläge= 0 Punkte, Spieler B 132 Schläge= 12 Punkte).

(2) Bei Schüler/innen die 4 Runden spielen wird die schlechteste Runde gestrichen

(3) Nimmt ein/e gemeldete/r Spieler/in an einem Spieltag nicht teil, erhält er/sie 20 Punkte mehr 
als der/die Spieler/in mit der höchsten Punktzahl.
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(4) In das Gesamtergebnis werden alle Ergebnisse eines/einer jeden Spielers/Spielerin einbezo-
gen. Bei jeder/jedem Spieler/in wird am Ende der Saison, der Spieltag mit der höchsten 
Punktzahl gestrichen. Der/Die Spieler/in mit der geringsten Punktzahl gewinnt die entspre-
chende Einzelwertung.

(5) Sind nach Abschluss der Saison Spieler/innen punktgleich, so entscheidet zunächst die ge-
ringere Differenz zwischen den erreichten Punktewertungen über die endgültige Platzierung. 
Ist auch diese gleich, erfolgt für die Platzierung, für die gemäß Ausschreibung die Vergabe ei-
nes Ehrenpreises vorgesehen ist, ein Stechen auf der zuletzt bespielten Anlage.

zu 4. (2): Tabellenpunktwertung (Ligenbetrieb) “Jeder-gegen-Jeden”

(6) An jedem Spieltag wird eine Tabellenpunktwertung nach dem System
„Jeder-gegen-Jeden“ erstellt. Für jeden Sieg gegen eine andere Mannschaft erhält die
Mannschaft jeweils 2:0 Punkte, für jede Niederlage jeweils 0:2 Punkte und für jede
Schlaggleichheit mit einer anderen Mannschaft jeweils 1:1 Punkte.

(7) Bei Mannschaften die mit 4 Spielern/innen antreten werden nur die besten 3 Ergebnisse
pro Runde gewertet.

(8) Unvollständig angetretene Mannschaften (d.h. 1 Spieler/in weniger als die Sollstärke) erhalten
für eine/n fehlende/n Spieler/in 36 Schläge je Runde auf dem System Miniaturgolf, 45 Schläge
je Runde auf dem System Beton und 55 Schläge je Runde auf dem System Filzgolf auf das
erzielte Mannschaftsergebnis angerechnet.

(9) Bei Nichterfüllung der Mindeststärke (d.h. 2 Spieler/innen) gilt die Mannschaft als nicht
angetreten und wird auf den letzten Platz gesetzt (0 Punkte und 20 Schläge mehr als der
Letztplatzierte). Tritt eine Mannschaft mehr als einmal nicht an, so wird sie disqualifiziert und
scheidet aus dem Wettbewerb aus.

(10) Sind nach Abschluss der Saison Mannschaften punktgleich, entscheidet die geringere Ge-
samtschlagzahl über die endgültige Platzierung. Ist auch diese gleich, erfolgt für die Plätze 1 
bis 3 ein Stechen auf der zuletzt bespielten Anlage, im Übrigen wird der Platz als geteilt verge-
ben.

(11) Abgebrochene Spieltage werden gewertet, sofern alle Teilnehmer mindestens 2 Durchgänge 
beendet haben.

8.     Teilnahmeberechtigung 

Alle aktiven Spielerinnen und Spieler des BVBB der ausgeschriebenen Kategorien.

9.     Mannschaftszusammensetzung

(1)    3+1-Spieler/innen

Ersatzspieler gemäß Nr. 15 der Internationalen Spielregeln sind nicht separat zugelassen. Zu
den besonderen Wertungsbestimmungen siehe Ziffer 7.

(2) Spieler/innen die an mehr als 1/3 der angesetzten Spieltage in einer Mannschaft (siehe
Punkt 4. (2) a)-c)) eingesetzt wurden sind für eine untere Mannschaft im selben 
Wettbewerb gesperrt. Als untere Mannschaft gilt jede Mannschaft des Vereins mit einer
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höheren laufenden Nummer.

(3)    Spieler/innen der Kategorien Schüler und Jugend können gleichzeitig in einer Schüler-
bzw. Jugendmannschaft und in einer gemischten Vereins-Mannschaft eingesetzt werden.

10.   Zusammensetzung der Spielgruppen

(1)    Am ersten Spieltag werden die Spielergruppen ausgelost. 

(2)    Die Einteilung der Spieler/innen in die Spielergruppen erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge der aktuellen Platzierung in der kategorieübergreifenden Einzelwertung. 

(3) Am letzten Spieltag werden die Spielergruppen nach Kategorien getrennt gesetzt, wobei
die Spielergruppen mit den jeweils besten drei Spieler/innen jeder Kategorie zuletzt
starten.

11.    Preise

zu 4. (1): Pokale für 1. - 3. Platz in den Kategorien Schüler w./m., Jugend w./m. und Damen,
Pokale für den 1. - 8. Platz in der Kategorie Herren

zu 4. (2): Wimpel und Medaillen für 1. - 3. Platz jedes Mannschaftswettbewerbs,
Wanderpokal für den Sieger bei den gemischten Vereinsmannschaften.
Ehrenpreise gibt es nur wenn mindestens 2 Mannschaften am Wettbewerb 

teilnehmen

12.    Sonstige Bestimmungen

Ausschreibungsübergreifende Regularien (Startzeiten, Meldetermine und ähnliches)
stehen in der Generalausschreibung.


